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Herren Verbandsliga Gr. West

TuS Hornau II : VfR Wiesbaden 
Sonntag, 12.11.2023, 12:00 Uhr

Richter, Ludwig und Strasser in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Als Marc Ludwig sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Gr. West nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den VfR Wiesbaden besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der VfR Wiesbaden meist auf verlorenem
Posten, denn nur 12 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem
Tag wiederum Richter, Ludwig und Strasser, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit
maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Richter /
Ludwig und Dietrich / Qiu beendet, das Richter / Ludwig letztendlich gewannen. Das war nichts für
schwache Nerven. Beim 3:1-Erfolg von Strasser / Lüßen gegen Grünewald / Witzel ging nur Satz 1
verloren. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Beim 3:0-Sieg gelang es Florian Strasser den Gastspieler Kui Qiu in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Es dauerte eine Weile,
bis Jonas Richter sein 3:2 gegen Lars Dietrich unter Dach und Fach hatte. Beim Stand von 4:0 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Keinen siegbringenden Fuß auf
die Erde bekam Jan Lüßen bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Leon
Witzel. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Marc Ludwig gegen Sebastian Grünewald durchs Ziel,
denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS
Hornau II und des VfR Wiesbaden. Florian Strasser hatte daraufhin gegen Lars Dietrich bei seinem 3:
0 wenig Probleme. Da gab es nichts zu rütteln. Damit war bereits der sechste und siegbringende
Zähler für das Heimteam auf der Habenseite. Wenig Chancen ließ Jonas Richter beim 3:0 seinem
Gegner Kui Qiu. Nach diesem Einzel steht Richter somit bei 6 Siegen und 4 Niederlagen seit Beginn
der Serie, während die Bilanz von Qiu ein 7:5 ausweist. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Jan Lüßen und Sebastian Grünewald, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Lüßen nun bei 6:4, während
Grünewald bislang 0 Siege und 14 Niederlagen zu verzeichnen hat. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 8:1. Marc Ludwig konnte daraufhin einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließ Leon Witzel beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 8:2
(Ludwig) und 1:1 (Witzel). Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel
beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TuS Hornau II am 18.11.2023 gegen den Tischtennisclub Elz
III möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 18.11.2023
gegen den TV 05 Oberndorf versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TuS Hornau II

Doppel: Richter / Ludwig 1:0, Strasser / Lüßen 1:0 
Einzel: F. Strasser 2:0, J. Richter 2:0, J. Lüßen 1:1, M. Ludwig 2:0 
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 VfR Wiesbaden
Doppel: Dietrich / Qiu 0:1, Grünewald / Witzel 0:1 
Einzel: L. Dietrich 0:2, K. Qiu 0:2, S. Grünewald 0:2, L. Witzel 1:1


